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@ ciftliche Auflagung-

Rforfdher. Diefes ift twoht ein hodhbef(dglid
ongliick / weldhes der Claudize wegen ihies |
vermeffenen hodhfteigens vher den hatff tommelt
RElarer. Goldie greuliche Sund off dicentes
(¢ glory / tvann man alfo vermeffentlid) auff
feine cigene Tugendeenvnd feine cigene frafe
vertramwen il / foardurd fich der D)enfeh (mif |8
verfamahung der gnad Gofees)in das enflerfie § {
Efend ftirse: gleich twie Claudia hie in den Gief
fen abgraund der er{dhrociichen Hollen. In hem
fich aber Columba demiihtig verhate/ fo fuchtfie
duech den beyfrand der Enalen vnnd dey Helis
gen i der gnad Bottes ju verbieiben ; mif dim
Gtanben / Lieh vund Hofnung erqibe ficilhre
&eel in dic Handt ihres gutherigen Brautis
gams “ﬁcpuf“m toivd von den Engeln in die
yepficheryng def Himiifchen Jerufas
fems gingefeitet,




	Seite [229]
	Das XXXI. Capittel. Claudia wil sich ihrer eigenen thaten auff das höchste rühmen; Columba aber beförcht sich eines eytelen Winds. Claudia wil auß vermessenheit höher steigen als ihr möglich/ deßwegen fällt vnd stürtzt sie hinab/ vnd bleibt allda ligen. 
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